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Für Sie gesehen und gelesen, mit höflicher Empfehlung Kai Schutte,

gelesen, in Italien in den

Papierkorb geworfen und in
Deutschland befolgt!»

markt im Cardinal: Sie sehen
Werke von 19 Künstlerinnen,

die alle käuflich sind.»

_ O Otto Grünmandl,
surrealisti-
scher Kaba-

'fH rettist aus

-J djeflgB Innsbruck
wurde 75. Am
TV sagte er:

«DieJugend
ist vorüber-
man hätte sie

auf die Dauer
nicht ausgehalten!»

Titel aus Tagesspiegel:
«Kuba verschärft Todesstrafe».

Urs Wehrli vom Come-
dy-Duo «Ursus & Nadesch-
kin» im «Brückenbauer»:
«Ein Clown blufft nicht, ein
Clown läuft direkt aufe

Fettnäpfchen zu.»

Romano Piazzini, Chef
der Tessiner Kantonspolizei,
in der «Aargauer Zeitung»
zur Bekämpfung der Prostitution:

«Es ist, als wolle man
den Langensee auslöffeln.»

Jay Lono in seiner Show
aufNBC: «Noch eine

Schönheitsoperation und Cher
bekommt dieses Jahr den Preis
als beste Nachwuchssängerin!»

Matthias Bettz im
«Scheibenwischer»: «Warum
finden Wahlen meistens in
Schulen statt? Vielleicht soll
der Eindruck erweckt werden,
der Wähler hat seine
Hausaufgaben nicht gemacht!»

Josef Hader in «Quatsch
Comedy Club» (Pro 7): «In
zehn Millionen Jahren werden

wir alle zu Erdöl - da fahren

sie dann mit uns!»

Sissi Perlinger in ihrer
ARD-Show: «Mein Nachbar
wurde gefeuert, weil sein Job
jetzt von einer Maschine
gemacht wird, kommt nach
Hause und erwischt seine

Frau - mit einem Vibrator!»

«Spiegel»-Frage an Dietor
Hildebrandt: «ist das

Klima nach dem Kanzlerwechsel

für Kabarettisten
günstiger geworden?» - «Ich
würde sagen, der Zornpegel
ist gleich hoch geblieben.»

Aus «Eulenspiegel»:
«Stern-Stunden: Wenn
zwei Automarken zusammenkrachen,

spricht der Laie

von einem Unfall; Fachleute

nennen es Fusion».

«Oops»-Moderatorin Mona
Vetsch zu «Tele», woher
ihr Faible fürs Skurrile
kommt: «Ich war schon

immer so. Als ich noch klein

war, habe ich Hexensuppe mit
Flechten gekocht. Oder meiner

Puppe die Finger
abgeschnitten.»

Aus Schaffhauser
Nachrichten: «Kunst¬

Harald Schmidt in seiner

Show (SÄT 1): «McDonald's

eröffnet ein 200-Bet-
ten-Hotel beim Flughafen
Zürich-Kloten. Motto: <Bet-

ten so weich wie unsere Bröt-
chen>!»

Bernd Stelter auf RTL:
«Zu Risiken und Nebenwirkungen

verbrennen Sie die

Packungsbeilage und tragen
Sie Ihren Arzt zum Apotheker!»

Komikerin Gaby Köster:
«Frauengehirne kosten auf
dem Organspende-Markt
10 000 Mark und Männergehirne

eine Million - weü sie

noch unbenutzt sind!»

Armin Halle in der ARD:
«Der Papst will zum nächsten

CDU-Parteitag kommen - er
reist ja immer dorthin, wo
Not und Elend am
grössten sind!»

Martina
Hingis im
«Sport»;
«Wenn man
oben ist, ver-
gisst man das

Geld, man
spielt für das

Glücksgefühl.»

nal angemeldet. Jetzt fordert
er Lizenzen vom Papst, der
das Vaterunser auf seiner

neuen CD rezitiert. Dazu
«Bunte»; «Ist denn gar
nichts mehr heilig?»

Fotograf Jörg Stoi-
ner (Belp) fliesst
durch das
Jahrhundert-Hochwasser

die Aare durchs
Haus und alles ist
zerstört. Der
Geschädigte zur «Berner
Zeitung»: «Ich hoffe jetzt
nur, dass die Miete nicht
erhöht wird - wegen der
Seesicht.»

Anke Engelke in «Die
Wochenschau»: «In England
wurde eine Gefängnisküche
mit dem Feinschmeckerpreis
ausgezeichnet. Zur Belohnung

erhielt der Koch noch
mal 30Jahre!»

April Haider in
ilirer ZDF-Show:
«Was Nützliches:
Handys klingeln länger,

wenn man nicht
gleich rangeht!»

Titel aus dem «Noumark-
ter Tagblatt»: «Kindergarten

wächst: «Sieben neue
Parkplätze vor der Tür».

Copyright auf das Vaterunser
hat der Holländer Johann
Vlemmix 1994 internatio-

Kandidatin in
«Geld oder

Liebe» (ARD):
«Zuerst hatte ich einen

Rüden, dann habe ich meinen
Mann kennengelernt»

Egon Helmhagen auf
BR: «Es ist nicht einfach mit
diesen EU-Verordnungen:
Die werden in Brüssel

beschlossen, in Frankreich
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